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Während der Corona-Pause 
hielten sich viele Piloten  
mit Renn-Simulatoren fit,  
und Ortsclubs verlegten ihre 
geplanten Rennsport-Veran-
staltungen in die virtuelle  
Welt. Sim-Racing boomt. 
Daher übernahm der ADAC 
Hessen-Thüringen jetzt die 
Nürburgring eSports Lounge  
in der Klassikstadt Frankfurt, 
um sein Angebot für Ortsclubs 
auf den digitalen Motorsport 
auszuweiten.

Anders als bei den Racing-Varian-
ten an einer Spielkonsole oder am 

heimischen Computer erleben die 
Piloten auf den professionellen  
Simulatoren in der eSports 
Lounge nahezu realistische Fahr-
situationen, bei denen sie sogar 
die Beschleunigung und Boden-
wellen spüren. Für Gruppen 
aus unseren Ortsclubs, die das 
eSports-Training an den sechs 
Hightech-Simulatoren testen 
möchten, gelten selbstverständ-
lich Sonderkonditionen:  
sport@hth.adac.de

Erstes virtuelles Ibergrennen
Die Vorbereitungen für die 25. 
Auflage des Heiligenstädter 

Ibergrennens liefen gerade noch 
auf Hochtouren, als das Organi-
sationsteam durch Corona aus
gebremst wurde. Dann machten  
Sascha Herz und Andreas Apel 
vom MC Heilbad Heiligenstadt 
aus dem Bergrennen einen 
virtuellen Event: „Wenn schon 
nicht echt am Iberg gefahren 
wird, so wenigstens am eigent-
lichen Rennsonntag simuliert am 
Computer“, so das Team. Am 28. 
Juni starteten 36 Teilnehmer und 
kämpften knapp drei Stunden in 
zwei Klassen um den Sieg. Am En-
de erreichte die virtuelle Version 
sogar 3.960 Aufrufe bei YouTube.

In der Klasse der Sim-Racer ge-
wann Julian Hedrich vor Stefan 
Wiegand und Jonas Tornow. Bei 
den lizensierten Fahrern erklomm 
der Audi A4 R9 von Heiko Miethke 
als Schnellster den Berg, gefolgt 
von Jannik Hofmann und Kai  
Lanig. Die Pokale der Platzierten 
in den jeweiligen Gruppen wur-
den per Post verschickt.
Der komplette Bericht zum ersten 
virtuellen Ibergrennen:  
ibergrennen.de

Virtueller Rennsport

 Sim-Racer  starten durch
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Für die jeweils besten fünf der 
Jahreswertung der Klassen  
50 ccm, 65 ccm, 85 ccm und 
MX2-Jugend hatte sich der 
ADAC Hessen-Thüringen 2019 
einen Preis der besonderen 
Art ausgedacht: ein Trainings-
wochenende mit den MXGP- 
Fahrern Henry Jacobi und Tom 
Koch auf der deutschen Grand- 
Prix-Strecke Teutschenthal.

Verletzungspech bei Henry Jacobi 
und die Corona-Krise hatten die 

Durchführung des Trainings leider 
verzögert. Anfang Juli war es dann 
aber so weit und die „Jungen Wil-
den“ durften sich unter Leitung 
von Jacobi und Koch im Talkessel 
von Teutschenthal austoben.

18 Nachwuchsfahrer hingen ge- 
bannt an den Lippen der „Gro-
ßen“, als diese ihre Tipps und 
Tricks weitergaben. Im Sektions-
training wurden Kurvenfahrten 
und Linienwahl trainiert. Natürlich 
durften auch das morgendliche 

Joggen und das Aufwärm-Training 
nicht fehlen.

Jacobi und Koch, die selber seit 
vielen Jahren Förderfahrer des 
ADAC Hessen-Thüringen sind, 
sagten anschließend über das 
Training mit der nächsten Gene-
ration: „Wir wurden immer durch 
den ADAC Hessen-Thüringen 
unterstützt und da geben wir ger-
ne etwas zurück. Und Spaß macht 
es auch.“

Moto Cross Cup ADAC Hessen-Thüringen

 Weltmeisterliches Training! 

Jan-Ole Jähnig 
MC Schmölln

Julian Puffe 
MSC Schleizer Dreieck

Int. Deutsche SuperMoto Meisterschaft

 Gaststart  in Cheb
Nach vielen abgesagten Ver-
anstaltungen startete die 
SuperMoto IDM Anfang Juli in 
Cheb. Mit dabei waren in die-
sem Jahr auch zwei Gaststarter 
anderer Motorsport-Diszipli-
nen des ADAC Hessen-Thürin- 
gen: die erfolgreichen Straßen-
rennsportler Jan-Ole Jähnig 
und Julian Puffe.

Woher kam die Idee, einen 
SuperMoto-Lauf zu bestreiten?
Puffe: Zusammen mit meiner 
Trainingsgruppe trainieren wir 
beinahe wöchentlich auf unseren 
eigenen SuperMoto-Maschinen. 
Im Gegensatz zu den richtigen 
SuperMoto-Fahrern aber aus-
schließlich auf Asphalt und mit 
demselben Fahrstil wie auf dem 
Rundstreckenmotorrad.
Jähnig: Die Sache mit einem 
SuperMoto-Gaststart stand daher 
schon länger im Raum, hat sich 
aber nie ergeben. Da aber von uns 
allen die Rennveranstaltungen  
abgesagt wurden, hatten wir 
dann auch endlich Zeit, das Pro-
jekt in Angriff zu nehmen.

Wie habt Ihr Euch auf das Ren-
nen vorbereitet?
Puffe: Unsere Vorbereitungszeit 
war leider sehr kurz. Wir wussten, 
dass unsere Motorräder den rich-
tigen Racingbikes der Konkurrenz 
weit unterlegen sind. Im Super-
Moto-Offroad hatten wir auch 
keinerlei Erfahrung. 
Jähnig: SuperMoto-Onroad fahren 
wir normalerweise immer zum 
Training, da stehen wir gut im 
Stoff. Daher waren Julian und ich  
eine Woche vorher in Cheb, um 
wenigstens vorher einmal im  
Offroad mit der SuperMoto- 
Maschine gefahren zu sein und 
ein Gefühl dafür aufbauen zu 
können.
Puffe: Leider regnete es am Vor-
mittag und es dauerte eine Weile, 
bis der Offroad-Teil abtrocknete. 
Zwei Sessions mussten also für 
die S1-Klasse ausreichen.

Wie lief das Wochenende?
Jähnig: Das Wochenende lief für 
mich ziemlich gut. Ich hatte zwar 
anfangs Schwierigkeiten, ein 
gutes Gefühl aus dem Offroad 
heraus auf die asphaltierte Stre-
cke aufzubauen. Auch allein ohne 

Mechaniker zu sein, um das Bike 
wieder auf die Sessions vorbe-
reiten, war eine neue Erfahrung. 
Aber sonst bin ich sehr zufrieden 
mit den Plätzen 15 und neun.
Puffe: Die beiden Rennen waren 
am Start sehr schwierig durch die 
17. Startposition. Es war schwierig 
für mich, Positionen gutzuma-
chen. Ich beendete den Tag mit 
einem 13. und einem 12. Rang. 
Im Großen und Ganzen bin ich 
zufrieden mit dem Wochenende. 
Grund für den Gaststart war auch, 
wieder einmal in den Rennmodus 
zurückzufindenund die Anspan-
nung vor dem Rennen wieder zu 
fühlen. Ohne Verletzung die  
Strecke zu verlassen, war natür-
lich höchstes Gebot.

Wie groß ist der Unterschied 
zwischen SuperMoto und Stra-
ßenrennen?
Jähnig: SuperMoto ist für mich 
eigentlich ziemlich ähnlich im Ver-
gleich zur Rundstrecke. Der größ-
te Unterschied war jetzt, aus dem 
Offroad heraus mit dreckigen 
Reifen auf dem Asphalt zu fahren.
Puffe: Für mich war der Unter-
schied schon sehr groß. Durch den 
Dreck am Reifen aus dem Offroad 
kann ich meinen natürlichen Fahr-
stil nicht anwenden.

Warum war dies ein gutes Trai-
ning für die Meisterschaft?
Puffe: Zum einen ist es natürlich 
das körperliche Training. Viele 
Muskeln trainiert man nur auf 
dem Motorrad. Zum anderen 
kommt das Training ausschließlich 
auf Asphalt unserer Rundstre-
cke sehr nahe. Wir trainieren das 
Sliden, enge Kurven und vor allem 
das Fahren mit abreißendem Grip.
Jähnig: Wir können daher die 
gleichen Sachen trainieren, es ist 
aber nicht so teuer, als wenn wir 
mit dem Team und Truck zu einem 
Test ausrücken.

Plant Ihr weitere Teilnahmen an 
der SuperMoto IDM?
Jähnig: Wir planen auf jeden Fall 
noch einen Einsatz, wann genau, 
wissen wir aber noch nicht.
Puffe: Es soll auf jeden Fall nicht 
das letzte Rennen gewesen sein. 
Natürlich strebe ich eine Position 
weiter vorn an, und somit habe ich 
noch eine Rechnung offen. Ob es 
dieses Jahr sein wird, hängt von 
unserem regulären Renn- und 
Testplan ab.

Hier geht es zum SuperMoto IDM 
Paddock-Talk mit Jan-Ole Jähnig 
und Julian Puffe vor dem Rennen: 

 
  facebook.com
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https://www.facebook.com/Supermoto.Inter.DM/videos/914541735639594/?__tn__=kC-R&eid=ARClAQ71jL1HgMsAMIu6NppEqh0eRkK800ajqM3e0D6BymhT34BCsZnweRUS69dPVx2oEuTlSggCjVHX&hc_ref=ARSEHy1cMJXL51aicI79-Ck99XDdvLhGbZWEg8OrPVohR8bZpfmd5dkLfq7AYC7gFYE&__xts__[0]=68.ARAUUvfbHt8O_JBT62jPhu_FdreoQOdPbhQQn_rK8e6WZHy-uxO5KQOzcldG_T2Ckgqbtz-kzbVmKhKBs5gP9ZUQVXGB2-PktKwh--5Ge5j-AFpEdeo0Za-TnYjNa9Q92WPzhQDYH5Do0hcPprzItNbJtPF4Uxg4rpGiGtdqzPQhGu8zK1Y7PQCjZA8s1hBQWSqX4Wi_i2VxGQI_J8KFsR8BNuNXCrd57ZtUcnl8ifZv-n0Z251JGHT4jgPyihV25PDwqWxo3Dr3tF0ZeEpwSMdlbNNKLJROrUS3yjAXmuFr-9zOFznjp_aeqtryR9jFQF57T9PdC2SyEdB_QUekQt49iYD8txZeeXczkQ


FIVA Aktion zum  
Internationalen Tag 
der Jugend

Zum Internationalen Tag der Jugend 
der Vereinten Nationen, dem 12. 
August, lädt die FIVA (Fédération Inter-
nationale des Véhicules Anciens) Kids, 
Teen und Junggebliebene dazu ein, 
Fotos, Bilder oder Zeichnungen zum 
Thema „Historische Fahrzeuge und 
industrielles Erbe“ einzureichen.

Die Preise werden in drei Kategorien ausgelobt.
Ein Mindestalter gibt es nicht. Teilnahmeschluss für die Aktion 
ist der 30. August. Die Gewinner werden am 30. September  
bekannt gegeben.

fiva.org #calling-young-at-heart-historic-vehicle-enthusiasts

Biker  
willkommen!

ADAC und DEHOGA Thüringen  
zertifizieren gemeinsam das erste  
motorradfreundliche Hotel: das  
Hotel-Restaurant „Thüringer Hof“  
in Bad Frankenhausen/Kyffhäuser.  
Hier finden Biker überdachte 
Abstellmöglichkeiten für ihre  
Maschinen, Trockenräume, sichere 
Stellplätze, Tourenvorschläge für die 
Umgebung und viele weitere Serviceangebote.
Roland Geiling, Vorstand für Freizeit, Reise und Tourismus des 
ADAC Hessen-Thüringen, und Dirk Ellinger, Hauptgeschäfts
führer der DEHOGA Thüringen, übergaben Schild und Urkunde 
an Gordon Keiling, Hotelchef des Thüringer Hofs, vor Ort.

adac.de #hth/motorradfreundliche-hotels

Corona: Hilfe  
und Sicherheit  
auf Reisen

Um Plus- und Premium-Mitgliedern sorgenfreie Ferien zu er-
möglichen, erweitert der ADAC sein Leistungsangebot: Damit 
die Corona-Krise nicht den Urlaub 2020 überschattet, über-
nimmt der ADAC Übernachtungs- und Heimreisekosten, die 
Plus- und Premium-Mitgliedern durch eine Corona-Quarantäne 
entstehen. Auch der Covid-19-Test wird bezahlt, wenn dadurch 
eine Schadensminderung zu erwarten ist. Die Leistungserwei-
terung gilt weltweit bis Ende 2020.
Dies und mehr zum Urlaub trotz Corona: 

adac.de #news/coronavirus

Länger für  
Sie da!

Die ADAC Geschäftsstellen 
erweitern ihre Öffnungs-

zeiten: Ab sofort sind  
die Mitarbeiter in den  

Geschäftsstellen von montags bis 
freitags größtenteils wieder zwischen 9 bzw. 10 Uhr bis 17 Uhr 
für Sie da. Im thüringischen Jena und vielen Geschäftsstellen 

in Hessen können sich Mitglieder und Kunden auch samstags 
von 10 bis 14 Uhr zu  Mobilität, Versicherungen und weiteren 

Services des ADAC beraten lassen.

adac.de #hessen-thueringen/service-kontakt

Erfolgreiche  
VELO @ Home

Die Fahrradmesse VELO Frankfurt ging 
aufgrund der Corona-Pandemie in 
diesem Jahr ganz neue Wege: Mitte Juni 

informierten über 40 Aussteller die Besucher bei 80 Events aus-
schließlich per Videokonferenz-Plattform Zoom. 
Der ADAC Hessen-Thüringen gab Tipps zum Kauf eines Pede-
lecs, stellte seine abwechslungsreichen „Grenztouren“ vor und 
nahm die Teilnehmer mit auf eine Reise entlang des „Grünen 
Bandes“. „Wir waren absolut begeistert von der großen Reso-
nanz der Fahrradinteressierten für die virtuelle VELO“, freute 
sich Wolfgang Wagner-Sachs, Vorstandsmitglied für Motor-
sport. In den sieben Messe-Tagen wurden insgesamt 24.000 
Video-Klicks verzeichnet.
Alle Veranstaltungen sind weiterhin online verfügbar.

velofrankfurt.com

hr-fernsehen.de #die-ratgeber/sendungen/kindersitze

ADAC Experte „on air“

Damit der Nachwuchs sicher mit im Auto oder auf 
dem Fahrrad unterwegs ist, kommen Familien an 
einem guten Kindersitz nicht vorbei.
Doch wie finde ich den richtigen Kindersitz? Und worauf muss 
ich beim Kauf achten? Diesen Fragen ging auch der Hessische 
Rundfunk (hr) in seiner Sendung „Die Ratgeber“ nach und holte 

sich Oliver Reidegeld vom ADAC Hessen-Thüringen 
ins Studio. Er gab den Zuschauern Tipps, worauf sie 
beim Kauf und vor allem 
beim Gebrauch eines Auto-, 
aber auch eines Fahrrad-
Kindersitzes achten sollten.
Sehen Sie hier das Video:

Motorradfreundliches
Hotel
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Für alle zwischen 15 und 28 Jahren, 
die kostengünstig in die Renn-
fahrerkarriere starten möchten, 
bietet der ADAC Hessen-Thürin-
gen einen Sichtungslehrgang für 
die Slalom-Youngster-Cup-Saison 
2021 an.

Der ADAC Slalom-Sichtungs-
lehrgang findet am 18. Oktober 
in Fulda/Dietershausen statt. 
Die Anmeldegebühr beträgt 
58,50 Euro. Der Start im ADAC 
Slalom-Youngster-Cup 2021 und 
damit ein Platz in einem Sport-
fahrzeug wird voraussichtlich 
bei insgesamt 495 Euro liegen – 
Einschreibegebühr, Nenngelder, 

Fahrzeugkosten und mehr sind 
inklusive. 
Der ADAC Hessen-Thüringen stellt 
wie immer die Cup-Fahrzeuge zur 
Verfügung.

Bitte Corona-Regeln beachten
Alle angehenden Slalom-Piloten 
sind während des Sichtungs-
lehrgangs natürlich verpflichtet, 
streng die allgemeinen Hygiene-
maßnahmen und Vorgaben der 
Bundeszentrale für gesundheit-
liche Aufklärung einzuhalten. 
Zudem werden sie gebeten, die 
Corona-Selbstauskunft ausgefüllt 
zum Lehrgang nach Fulda/Die-
tershausen mitzubringen. 

Um das Risiko einer Ansteckung 
so gering wie möglich zu halten, 
darf maximal nur eine Begleit-
person mit auf das Gelände. Diese 
muss vorher angemeldet werden 
und ebenfalls die ausgefüllte 
Selbstauskunft vorlegen.

Anmeldeschluss ist der 30. Sep-
tember.  Weitere Infos auch zum 
Ablauf des Trainings: 
youngster-cup.de

ADAC  Slalom-Sichtungslehrgang   
für die Saison 2021

Medienberichten zufolge sieht 
der Kompromissvorschlag des 
Bundes zur StVO vor, die be-
schlossenen Sanktionen für 
Tempoverstöße zu entschär-
fen. Den Führerschein für 
einen Monat abgeben muss 
demnach nur, wer mit mindes-
tens 21 Kilometern pro Stunde 
zu schnell vor Schulen und  
Kindergärten geblitzt wird.

Der ADAC fordert, den Kompro-
missvorschlag zur StVO nicht 
reflexartig zu zerreden und damit 
eine rechtssichere Handhabung 
zu verschleppen:

„Der vorgelegte Kompromiss trägt 
der Kritik an einer überzogenen 
Sanktionierung von Autofahrern bei 
Geschwindigkeitsverstößen Rech-
nung, ohne das Ziel der StVO-Novel-
le in Frage zu stellen: Den stärkeren 
Schutz schwächerer Verkehrs-
teilnehmer“, so Jürgen Lachner, 
Vorstandsmitglied für Verkehr, 
Umwelt und Technik im ADAC 
Hessen-Thüringen. „Dieses Anlie-
gen wird von allen Parteien geteilt, 
so dass das teilweise kategorische 
Nein unverständlich ist. Die Neu-
regelung des Bußgeldkatalogs darf 
nicht am Parteienstreit scheitern.“ 

Mehr differenzieren
Nicht jede Überschreitung um 21 
bis 31 km/h innerorts bzw. 26 bis 
41 km/h außerorts sei als grober 
Verkehrsverstoß anzusehen und 
die Differenzierung je nach Ge-
fährdungslage richtig. Innerorts 
Verstöße vor Kindergärten und 
Schulen härter zu sanktionieren 
und mit einem Fahrverbot zu be-
legen, erscheine dabei sinnvoll.

Verhältnismäßigkeit wahren
Der Kompromiss sieht vor, dass 
die Bußgelder auch ab 21 km/h  
angehoben werden. 

„Dies ist aufgrund der Verdoppe-
lung der Verwarnungsgelder bis 20 
km/h konsequent“, sagt Lachner. 
Wichtig aus Sicht des ADAC: Bei 
der Neuregelung von Bußgeldern 
muss aber auch sichergestellt 
werden, dass das Verhältnis der 
Bußgelder für Pkw gegenüber 
Verstößen mit Lkw und Bussen 
wiederhergestellt wird. Denn es 
dürfe nicht sein, dass Verstöße 
mit schweren Fahrzeugen gerin-
ger bestraft werden als identische 
Verstöße mit einem Pkw oder 
Motorrad.

Neues zur StVO-Novelle

 Korrekturen  tragen 
ADAC Kritik Rechnung
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WhatsApp lesen, Foto liken, 
ohne Freisprecheinrichtung  
telefonieren – das ist beim  
Autofahren alles andere als ein 
Kavaliersdelikt und kann rich-
tig gefährlich werden. Im Sep-
tember startet der Radiosen-
der hr3, unterstützt vom ADAC 
Hessen-Thüringen, daher wie-
der die Aktion „Kopf hoch.  
Das Handy kann warten“.

„Es ist wichtig, die Autofah-
rer immer wieder zu sensibi-
lisieren“, so Jürgen Lachner, 

Aktion „Kopf hoch. Das Handy kann warten“ 2020

Handy weg  vom Steuer!  
Vorstandsmitglied für Verkehr, 
Umwelt, Technik des ADAC 
Hessen-Thüringen. „Zu viele ver-
kennen immer noch die Gefahr 
der Ablenkung durch das Handy 
am Ohr oder das Lesen einer 
WhatsApp-Nachricht während 
der Fahrt.“
Bereits zwei Sekunden Ablenkung 
bedeuten bei einer Geschwin-
digkeit von 50 km/h, dass der 
Fahrer fast 28 Meter im Blind-
flug zurücklegt. Also: „Einfach 
das Handy Handy sein lassen. 
Die Nachricht kann warten“, so 

hr3-Aktion  „Zuhause in Hessen“   
mit dem ADAC Hessen-Thüringen
Vielen Menschen in Hessen hatte Corona einen Strich durch die Som-
merplanung gemacht. Daher wollte der Radiosender hr3 seinen Hörern 
in den Sommermonaten ein Lächeln ins Gesicht zaubern und startete 
die Aktion, die auch der ADAC Hessen-Thüringen unterstützte und drei 
Familien eine Wohnmobiltour im Wert von 1.500 Euro ermöglichte. 
Reisebürokollege Florian Simon (Foto unten re.), anmoderiert als „Cam-
pinggott“ vom ADAC Hessen-Thüringen, gab den Hörern in der „Mor-
ningshow“ mit Tanja Rösner und Tobi Kämmerer (li.) und in der „Kate 
Menzyk Show“ Insider-Tipps für entspanntes Camping. Während der 
Aktionswoche mit dem Regionalclub bewarb hr3 täglich mit Interviews 
im Programm, Trailern und Verlinkungen auf ADAC Reisebüros und  
adacreisen.de im Web die Reisekompetenz des ADAC. 	 hr3.de

Reisen bedeutet nicht nur das Entdecken neuer Welten, sondern auch 
das Zurückkehren an Lieblingsorte. Und: Hessen hat viele Lieblingsorte 
– Welterbestätten, Altstädte, Burgen und Schlösser, Museen, Rad- und 
Wanderwege in der Natur – und bietet zudem kulinarische Highlights.

Hessen Tourismus hat dazu – unterstützt vom ADAC Hessen-Thüringen 
– den „Club der Lieblingsorte“ gegründet. Hier kann sich jeder von den 
100 Lieblingsorten zu einer Reise nach Hessen inspirieren zu lassen, 
Herzen an Lieblingsorte vergeben und großartige Prämien gewinnen: 
u. a. ein Fahrtraining im ADAC Fahrsicherheitszentrum Rhein-Main, 
vom ADAC geführte Pedelec-Touren entlang des „Grünen Bandes“ in 
Hessen, Stadtführungen, Eintrittskarten und vieles mehr. 

Melden Sie sich im „Club der Lieblingsorte“ an und machen Sie mit:
club.hessen-tourismus.de

hr3-Morningshow-Moderatorin 
Tanja Rösner (Foto oben re.). Ihr 
Kollege Tobi Kämmerer (li.) er-
gänzt: „Schließlich möchten wir 
unsere Hörer darauf aufmerksam 
machen, im Alltag sicher unter-
wegs zu sein und ohne heikle Situ-
ationen ans Ziel zu kommen.“

Unterstützend zu der Aktion lau-
fen wieder Trailer auf der hr3- 

Hörfunk-Welle, und in Frankfurt, 
Wiesbaden, Darmstadt, Fulda, 
Kassel und Offenbach werden vier 
Wochen lang Linienbusse mit dem 
Aktionsmotto unterwegs sein.
Übrigens: Auch für Radfahrer gilt 
ein Handyverbot am Lenker.

hr3.de und  
adac.de #hessen-thueringen
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http://adacreisen.de/
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Gut  informiert!
Möchten Sie sechsmal im Jahr 
Berichte und Infos rund um die 
Veranstaltungen der Ortsclubs 
erhalten ? Mit dem kostenlosen 
Abo bekommen Sie aktuell per 
E-Mail die Ausgaben der ADAC 
Hessen-Thüringen INTERN  
regelmäßig und ohne Ver-
pflichtung zugeschickt. Einfach 
anmelden und immer gut infor-
miert sein:

ortsclub@hth.adac.de

Die nächste INTERN erscheint  
vorübergehend nur als Online- 
Ausgabe im ortsclub-portal.de  
 Im Oktober

News per E-Mail
Mit unserem kostenlosen Fachbereichs-Newsletter Ortsclub-Sport-Jugend halten wir Sie auf 
dem Laufenden und informieren Sie in regelmäßigen Abständen über aktuelle Themen rund um 
Ortsclubs, Motorsport und Freizeit. Einfach per formloser E-Mail bestellen: ortsclub@hth.adac.de

Ihre Hotlines zu den ADAC Fachbereichen

Ortsclubs/Sport/Jugend
Oliver Lenhard, T 069 66 07 86 02

Unternehmenskommunikation
Cornelius Blanke, T 069 66 07 80 25

Verkehr und Technik
Jürgen Baer, T 069 66 07 84 00

Der ADAC. 
Hilfe und Service rund um die Uhr

ADAC (Mo. - Sa.: 8 - 20 Uhr)
T 0 800 5 10 11 12

Info-Service Fax 
F 0 800 5 30 29 28

ADAC Pannenhilfe (6 Ct./Anruf)
T 0 180 222 22 22

ADAC Mobilfunknetze, Pannenhilfe
T 22 22 22

Autobahn-Notrufsäule
ADAC Hilfe verlangen

Notruf aus dem Ausland
T +49 89 22 22 22

ADAC Rettungshubschrauber
T  110 oder 112

ADAC Reisehotline
T 0 800 521 10 12

ADAC Verkehrsinfos per Handy
ADAC Verkehrs-Service
T 224 11

ADAC Stauinfo  
(die automatische Verkehrsansage)
T  114 11

Automatische Ansage
T 224 99
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Meisterschaften, Cups und Pokale
 Absage  Veranstaltungen

Alle Meisterschaften, Cups und Pokale des ADAC 
Hessen-Thüringen werden für das Jahr 2020 aus-
gesetzt. Gründe waren u. a. die Einhaltung der 
Fairness, Belastungen der Ortsclubs, Gesundheits
aspekte sowie der Anspruch an die Meisterschaf-
ten und die Planbarkeit der Restsaison.
ortsclub-portal.de

Neuer Termin: 12. September
Die  Youngtimer Rallye  

Die fünfte Ausgabe der Youngtimer-Rallye 2020 
mit dem Motto „Millennium Drive“ findet nicht 
Ende August, sondern am 12. September statt  
– in Kooperation mit der ADAC Youngtimer Tour. 
Start und Ziel ist wie gehabt die Klassikstadt  
Frankfurt.
ortsclub-portal.de #die-youngtimer-rallye

15. - 18. Oktober 
ADAC  Rallye Deutschland  

Der deutsche WM-Lauf vom 15. bis zum 18. Oktober 
2020 im Saarland und den umliegenden Regionen 
steht fest im Rallye-Kalender. Auf die Besucher der 
ADAC Rallye Deutschland wartet ein spektakulä-
res Motorsport-Event. Die Nachwuchstalente der 
Junior-WRC tragen sogar ihr Finale aus.
adac.de # adac-rallye-deutschland

ADAC Fahrsicherheitszentren (FSZ)
Zwei FSZ  –  eine Website  

Die Online-Auftritte der ADAC Fahrsicherheitszen-
tren (FSZ) sind überarbeitet und neu zu einer Seite 
zusammengefasst. Somit finden Sie das vielfältige 
ADAC Angebot zu Pkw-, Motorrad- und Nutzfahr-
zeuge-Trainings für Hessen und Thüringen über-
sichtlich und auf einen Klick.
fahrtraining.de

hr-Fernsehen
TV-Tipp  „Grünes Band“  

Wer 30 Jahre nach der Wiedervereinigung eine 
Radtour durch die deutsch-deutsche Geschichte 
unternehmen möchte: Einen kleinen Vorge-
schmack auf die Grenztouren entlang des „Grünen 
Bandes“ gibt die hr-Fernsehen-Reihe „herkules“: 
hr-fernsehen.de  
#mit-dem-e-bike-entlang-des-gruenen-bandes

25. Oktober 
Mitgliederversammlung

Der neue Termin für die ADAC Hessen-Thüringen 
Mitgliederversammlung ist der 25. Oktober 2020. 
Die Versammlung findet im House of Logistics & 
Mobility (HOLM) in Frankfurt am Main statt. 
Weitere Informationen finden Sie ab Anfang  
September unter
adac.de #hessen-thueringen

FIVA Leitfaden
Oldtimer-Fans  aufgepasst  

Der Oldtimer-Weltverband FIVA hat einen Leit-
faden für eine verantwortungsvolle Nutzung 
historischer Fahrzeuge auf den Straßen von heute 
veröffentlicht. Die Schwerpunkte: Verkehrssicher-
heit und umweltfreundliches Verhalten.
fiva.org  
#FIVA-Guide-for-responsible-use-of-historic-vehicles-German

Tagestouren 4. und 5. September
Per  Pedelec  

Lust, mit dem E-Bike und den Pedelec-Experten 
des ADAC Hessen-Thüringen entlang des „Grünen 
Bandes“ zu radeln? Die jeweiligen Tagestouren füh-
ren über ausgesuchte Radwege und durch schöne 
Landschaften. Vorab wartet ein kurzes ADAC  
Pedelec-Sicherheitstraining auf die Mitfahrer.
adac.de #hessen-thueringen/gefuehrte-pedelectouren
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